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Perleberg begrüßt alle
Zuzügler und Rückkehrer
Projekt will Neubürger willkommen heißen und den Start in der Stadt erleichtern

Westprignitz. Deren Vorsitzen-
der Lutz Lange unterstreicht die
Notwendigkeit des Projektes
und des gemeinsamen Han-
delns: „Die Demografie erfor-
dert Zuzug. Deshalb brauchen
wir Menschen, die nach Perle-
berg und in die Prignitz kom-
men. Mit diesem Projekt wollen
wir die Zuzügler herzlich will-
kommen heißen. Dabei spielt es
keine Rolle, ob sie Migrations-
hintergrund haben oder keinen,
ob sie Neubürger oder Rückkeh-
rer sind. Ziel ist es, Orientierung
zu geben, Kontakte zu ermögli-
chen und ein schnelles Einleben
zu fördern.“
Bestehende Datenschutzbe-

stimmungen schobenAnschrei-
ben der neuen Einwohner einen
Riegel vor. Deshalb wurde von
den Initiatoren ein entsprechen-
der Aufruf gestartet. Die Prig-
nitzer Unternehmen, Schulen,
Kitas und Vereine sind aufgeru-
fen, über neue Mitarbeiter, Ver-
einsmitglieder, Schüler undKita-
Kinder zu informieren. „Wir
wollen die Neubürger bei ihrem
Neuanfang an die Hand neh-
men“, sagt Lutz Lange. Jeder,

der schon einmal an einem neu-
en Wohnort neu gestartet ist,
wisse,wie schweres sei, Kontak-
te zu knüpfen, einen Arzt, eine
Kita, Informationen über Frei-
zeitaktivitäten zu finden. Des-
halb soll es für die Neubürger
Rundfahrten zu Schulen und
Kindertagesstätten sowie zu
Sport-, Kultur- und Freizeitein-
richtungen geben. Darüber hi-
naus werden Baugebiete und
zentrale Mietangebote der
GWG Perleberg vorgestellt.
Auch attraktive Arbeitgeber der
Region, prägendeFesteundVer-
anstaltungen sowie eine Besich-
tigungsfahrt durch die Prignitz –
wahlweise per Fahrrad oder Bus
– sind Bestandteils des Pro-
gramms. Den Abschluss bildet
ein offizieller Neubürgeremp-
fang. „JedeNeubürgerin und je-
der Neubürger erhält zudem
einen Begrüßungsrucksack, ge-
füllt mit regionalen Produkten,
einemWegweiser sowie umfas-
senden Informationen zur Re-
gion,“ so Lutz Lange.
„Die Rolandstadt Perleberg

begrüßt undunterstützt das Pro-
jekt“, sagt Bürgermeister Axel

Schmidt (parteilos). „Auch wir
stehen den Neubürgern als An-
sprechpartner zur Verfügung,
geben Hinweise und Auskünfte
zuWohnungen, Kitaplätzen und
beantworten ihre Fragen.“ Auf
dem Gelände des Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Sportparks hat die
GWG im Rahmen des Projekts
eine Wohnung für das Probe-
wohnen eingerichtet. „Wir
brauchen diese Möglichkeiten“,
so der Bürgermeister. „Beispiels-
weise können so Referendare an
Schulen hier kurze Zeit wohnen.
Sie könnenhier arbeiten, sichmit
Stadt und Region vertraut ma-
chen. Und vielleicht gelingt es
uns, diese künftigen Fachkräfte
mit diesen Angeboten für Perle-
berg und die Prignitz zu begeis-
tern.“ Das Projekt, das zunächst
bis Ende 2026 angelegt ist, wird
mit 30000 Euro von der Staats-
kanzlei des Landes Brandenburg
gefördert. „Dochwir wollen die-
sen Prozess nach Möglichkeit
verstetigen. Darüber hinaus die
Perleberger Neubürger herzlich
begrüßen und begleiten“, ist
sich das Projektteam einig. dre

2 Auch Neubürger selbst sind
eingeladen, sich bei der Stadt zu
melden. Ansprechpartnerin ist
Cornelia Leue, die über die E-
Mail: willkommen@gwgperle-
berg.de bzw. telefonisch unter
0151/50616918 zu erreichen ist.

PERLEBERG. „Willkommen in
Perleberg. Für ein harmonisches
Miteinander in Perleberg und
Umgebung“, so heißt das Pro-
jekt der GWGWohnungsgesell-
schaftmbH Perleberg / Karstädt,
das beim Brandenburg-Tag erst-
mals vorgestellt worden ist.
„Wir wollenmit dieserWillkom-
mensinitiative Rückkehrer und
Zuzügler in Perleberg auf eine
besondereArt undWeise begrü-
ßen“, so GWG-Geschäftsführer
RonaldOtto damals. VonBeginn
an sei der GWG bewusst gewe-
sen, dass für eine vernünftige
Willkommenskultur Partnernot-
wendig seien. „Die sind inzwi-
schen gefunden“, freut sich der
GWG-Geschäftsführer. „Es hat
sich ein Projektteam gebildet.“
Dazu gehören neben der

GWG und der Rolandstadt Per-
leberg die Wirtschaftsinitiative

Stellen das neue Projekt „Will-
kommen in Perleberg“ vor
(v.l.): WIW-Vorsitzender Lutz
Lange, SSV-Vorsitzender Frank
Plokarz, Bürgermeister Axel
Schmidt und GWG-Geschäfts-
führer Ronald Otto wollen Neu-
bürger künftig besser vernet-
zen und beim Ankommen
unterstützen. Fotos: Marcus J.
Pfeiffer

Lesung zur
Frauenbewegung
WITTENBERGE. Die Stadtbib-
liothek und die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Witten-
berge laden gemeinsam zu
einer belletristischen Lesung
„mit Kinofeeling“ am Mitt-
woch, dem 11. März, um 18
Uhr in die Wittenberger Stadt-
bibliothek ein.
Zu Gast ist die Autorin Char-

lotte von Feyerabend.Mit ihrem
biografischen Roman „Seid
nett aufeinander“ über die
Unternehmerin Beate Uhse, die
sich für die sexuelle Befreiung
der Frau engagierte, setzt die
Autorin einer Pionierin der Frau-
enbewegung ein Denkmal.
Sie nähert sich dabei ihren

Hauptfiguren behutsam und
macht sie durchdiemultimedia-
le Gestaltung der Lesung leben-
dig. WS

2 Da die Plätze begrenzt sind, ist
eine verbindliche Anmeldung er-
forderlich, per Tel. 03877/403881
oder E-Mail: stadtbibliothek@
kfh-wbge.de

Flohmarkt in
der Grundschule
PERLEBERG. Der Förderverein
der Geschwister-Scholl-Grund-
schule und des Hortes Piccolino
lädt zum ersten gemeinsamen
Flohmarkt am Samstag, dem14.
März, ein.
Aufgerufen sind sowohl

Händler als auch Käufer, sich an
diesem Tag zwischen 9 und 14
Uhr in der Turnhalle der Schule
einzufinden.
Wer als Händler dabei sein

möchte, der kann sich per E-
Mail: ggs-foerderverein-perle-
berg@gmx.de anmelden. Die
Standgebühr ist ein Kuchen, ein
Tisch von 1 x 2 m wird gestellt.
Ab 8Uhr können die Stände auf-
gebaut werden. WS

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!

Verkauf + Objektsuche
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien
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Fachkompetenz und Erfahrung!Fachkompetenz und Erfahrung!

Haushaltsauflösungen | Entrümpelungen
Abrissarbeiten | Malerarbeiten

Marvin Kern
Fichtestraße 6 | Ahrensfelde | Tel. +49 (0)172 300 8031

www.ecoentruempelung.de
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Bärbel Oschmann • Beratungsstellenleiterin
Maxim-Gorki-Straße 57 • 16868 Kyritz
Baerbel.Oschmann@vlh.de

 033971 866410

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden
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SPORTS-CLUB.DE
W I T T E N B E R G E

A L L I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N S T A R T 2 0 2 6

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, d. 13.3.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Grünleger, Marans und Hähne. Alle Tiere sind geimpft.
Auch Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 27.3.

8.20 Seefeld Bush.
8.30 Buchholz Kirche
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf

Live Musik: „Bevor Du sterbst“Live Musik: „Bevor Du sterbst“
– eine Hommage an Otto Reutter (1870-1931) zum 95. Todestag– eine Hommage an Otto Reutter (1870-1931) zum 95. Todestag

Sonntag, 22. März | 15 Uhr | 20,90 €Sonntag, 22. März | 15 Uhr | 20,90 €


